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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Politische Grundfragen

Nationale Identität

Das Rütli war in den letzten Jahren wiederholt in die Schlagzeilen geraten, weil die
rechtsextreme Szene sich die Wiese über dem Vierwaldstättersee als Treffpunkt für ihre
1.-August-Feiern ausgesucht hatte. Nach den Ausschreitungen von 2005, als rund 700
Neo-Nazis die Rede von Bundespräsident Samuel Schmid niederschrien, wurde die
offizielle 1.-August-Feier an der Wiege der Nation nur noch unter grossen
Sicherheitsvorkehrungen, massivem Polizeiaufgebot und mit Hilfe eines Ticketsystems
durchgeführt. Im Berichtjahr verzichtete die rechtsextreme Szene zum ersten Mal seit
17 Jahren auf eine 1.-August-Feier auf dem Rütli. Aber nicht nur rechtsextreme
Gruppierungen, sondern auch etablierte Parteien wollen das Rütli für eigene Anlässe
nutzen und drängen auf eine Öffnung der Wiese. Als Antwort auf ein 2012 überwiesenes
Postulat Glanzmann-Hunkeler (cvp, LU) – die schärfer formulierte Motion der SVP, die
2011 auf dem Rütli unerlaubterweise ein Parteitreffen abgehalten hatte, wurde im
Berichtjahr abgeschrieben – hatte sich der Bundesrat für politische Veranstaltungen
auf dem Rütli ausgesprochen. Damit stiess die Regierung bei der Schweizerischen
Gemeinnützigen Gesellschaft (SGG), der Verwalterin der Rütli-Wiese, vorerst allerdings
auf taube Ohren. Die SGG untersagt in ihrer Benutzerordnung weiterhin die Nutzung
der Wiege der Eidgenossenschaft für politische Anlässe gänzlich und verweist dabei auf
die vor allem bei extremistischen Veranstaltungen gefährdete öffentliche Sicherheit.
Darüber hinaus müsse eine ideologische, partikulär-politische oder wirtschaftliche
Vereinnahmung des Rütlis verhindert werden. Die Wiese solle vor allem ein nicht-
politischer Begegnungsort sein – eine Forderung, die die SGG mit der Einladung des
Schweizerischen Fussballverbandes als Gast am 1. August 2013 noch zusätzlich
unterstrich. Seit mehreren Jahren veranstaltet die SGG den Nationalfeiertag zusammen
mit bedeutenden Schweizer Organisationen. Nach Gesprächen zwischen der
Bundeskanzlei, dem Bundesrat und der SGG versprach letztere allerdings, das Verbot zu
lockern und das Rütli künftig den Parteien zugänglich zu machen. Mit einem neuen
Pächter solle das Rütli zudem auch für private Anlässe attraktiver werden. Weiter plant
die SGG neben der Wiese einen Ausstellungsraum sowie einen Erlebnis- und Lernpfad
zur Schweizer Geschichte. Nach wie vor braucht es aber für Anlässe mit mehr als 50
Personen eine Bewilligung von der SGG. 1
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11.3495 und Mo. 11.3542; vgl. SPJ 2012, S. 18.
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